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XVI. Deutsch-Italienische Kulturbörse in Düsseldorf:
Inspirierende Tage des interkulturellen Austauschs

Vom 10. bis zum 12. Juni 2022 werden bilaterale Kulturbeziehungen
mit mehr als 150 Gästen gefeiert 

Zum 16. Mal wird zur Deutsch-Italienischen Kulturbörse eingeladen. 2022
wird dieses Kulturfest zum ersten Mal in Nordrhein-Westfalens
Landeshauptstadt stattfinden, ausgerichtet von den drei dort (ehrenamtlich)
arbeitenden Deutsch-Italienischen Gesellschaften: DIG Düsseldorf, Italia
Altrove und dem Verein Düsseldorf Palermo – gemeinsam mit der
Vereinigung Deutsch-Italienischer Kultur-Gesellschaften (VDIG) e.V.

Die Deutsch-Italienische Kulturbörse ist eine wichtige Plattform für die unter
dem Dach der VDIG vereinigten Kulturgesellschaften. Diese fördern und
pflegen die Information über Italien, die Verbreitung der italienischen
Sprache und die Begegnung von Italienern und Deutschen im europäischen
Kontext. Kein anderes Ereignis ist so bedeutend für den konstruktiven
deutsch-italienischen Kulturaustausch.

„Wir alle sind überzeugte Europäer und leisten unseren Beitrag für Europa,
indem wir hier die italienische Sprache und Kultur vermitteln und uns
inspirieren lassen von dem, was der jeweils andere zu bieten hat. Etwa 159
Gäste aus ganz Deutschland und Italien werden zur Kulturbörse erwartet, um
über unsere gemeinsame Arbeit und deren Entwicklung in der Zukunft
nachzudenken und zu diskutieren.“, erklärt VDIG-Präsidentin Rita Marcon-
Grothausmann.

Die gesamte Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft der italienischen
Botschaft in Deutschland, des Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt
Düsseldorf und des Italienischen Kulturinstituts Köln.

Programmpunkte

„Miteinander reden, unser Netzwerk erweitern, neue Wege der
Kommunikation und des Austauschs zu finden, das ist ein wichtiges Ziel der
Kulturbörse! Denn Kulturaustausch ist unsere Möglichkeit, Völker einander
näher zu bringen uns uns auf diese Art für Frieden einzusetzen. Und wir
wollen natürlich auch den Rahmen der Stadt nutzen, um die gastgebenden
Gesellschaften vorzustellen.“, fasst Rita Marcon-Grothausmann den Ansatz
für jede Kulturbörse zusammen.

Das mit viel Engagement gestaltete Programm wird abwechslungsreich sein,
mit kleinen und großen Highlights, informativen Vorträgen, interessanten
Gästen. Geplant ist u.a. ein Fest auf dem Grabbeplatz mit dem Motto „Tutti in
Piazza“ – für alle, die sich für Italien und die italienische Lebensart
interessieren. Es wird ein Symposium geben mit dem Thema „Precisione
italiana, fantasia tedesca?Gegenseitige Wahrnehmung deutscher Kultur in
Italien sowie italienischer Kultur in Deutschland“. Für einen Festvortag wird
Leonluca Orlando, Bürgermeister von Palermo erwartet. Die Partnerschaft
zwischen Düsseldorf und Palermo spielt bei der Programmgestaltung eine
bedeutende Rolle. 



Ein wichtiger Part jeder Deutsch-Italienischen Kulturbörse ist die Verleihung
des Premio Culturale.

Premio Culturale 

Der von der VDIG ins Leben gerufene Preis, wird an eine Person, eine
Institution oder eine Unternehmung vergeben, für eine herausragende
Einzelaktion oder für beständiges Eintreten im Rahmen der deutsch-
italienischen Kulturbeziehungen. Preisträger ist immer im Wechsel eine
deutsche oder italienische Persönlichkeit. Diesmal wird der in Mailand
lebende, engagierte Kulturjournalist Henning Klüver den Premio Culturale
erhalten. 

Der Preis selbst wird als Kunstgegenstand gestaltet, auch jeweils im Wechsel
von deutschen oder italienischen KünstlerInnen. Für den aktuellen Premio
wird Rossella Palazzolo aus Palermo verantwortlich sein.

Deutsch-Italienische Kulturbörsen

Die Deutsch-Italienischen Kulturbörsen finden im Turnus von zwei Jahren,
abwechselnd in Italien und Deutschland statt. Coronabedingt musste das
Kulturfest seit 2018 zwei mal verschoben werden und wurde nun mit Sorgfalt
und Verantwortungsbewusstsein für dieses Jahr vorbereitet.

Entstanden aus Kontakten zwischen Gesellschaften in Deutschland und
Italien, wurde sie 1989 in Savona begründet. Sie bietet seit mehr als 30
Jahren den idealen Raum für eingehenden Gedankenaustausch zu den
Verbindungen zweier Kultur-Nationen und zu nichts geringerem als zur
Völkerverständigung. Gelebte bilaterale Kulturarbeit ist das Anliegen der
Deutsch-Italienischen Kulturgesellschaften und ihres Dachverbandes der
VDIG.

Informationen: www.italien-freunde.de

Die VDIG umfasst etwa 50 regionale Deutsch-Italienische Kultur-Gesellschaften mit
mehr als 6.000 Einzelmitgliedern. Allesamt gemeinnützige Einrichtungen, pflegen
und fördern die Deutsch-Italienischen Gesellschaften den Kulturaustausch, die
Verbreitung der italienischen Sprache und die Begegnung von Italienern und
Deutschen im europäischen Kontext. Sie verstehen ihre Arbeit als Beitrag zur
Einigung Europas. Die VDIG wurde im Jahre 1953 als Dachverband von zunächst
neun Mitglieds-Gesellschaften gegründet. Auch die VDIG als Dachverband fühlt sich
der Aufgabe verpflichtet, die deutsch-italienischen (Kultur-)Beziehungen im Rahmen
der europäischen Integration zu pflegen und zu vertiefen und dabei Möglichkeiten zu
Begegnungen zwischen den Menschen beider Länder zu schaffen. Die VDIG versteht
sich als Interessenvertreter ihrer  Mitgliedsgesellschaften nach außen, insbesondere
auf zwischenstaatlicher Ebene.
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